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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF OKTOBER 2018       

 

Informationen 

Unser nächster Gottesdienst  

findet am 14. Oktober um 11:00 Uhr in der Kobe Union Church 

mit Pfarrer Andreas Rusterholz statt. Die Orgel spielt Frau Nami 

Uchiyama. 

Nach dem Gottesdienst kommen wir zu einem gemütlichen Im-

biss in der Lounge zusammen. Getränke erhalten wir von der 

Küche. Über einen Beitrag in Form von Kuchen oder belegten 

Broten wären wir sehr dankbar. 

Der nächste Gottesdienst findet am 11. November 2018 mit    

Pfarrer Andreas Rusterholz statt.  

Mit herzlichen Grüßen! 

Ihre 

Myriam Müller 
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Monatsspruch Oktober  

Herr, all mein Sehnen liegt 

offen vor dir, mein Seufzen 

war dir nicht verborgen. 

Ps 38,10 (E)  

Orgelspiel am 14. Oktober 

mit Nami Uchiyama: 

Service Prelude in A von Eu-

gene Thayer  

Jahreslosung 2018 

Gott spricht: Ich will dem 

Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Was-

sers umsonst. Offenbarung 

21,6 (L) 

Schon seit einigen Jahren fallen 
mir die Ankündigungen für die 
Familienfreizeit auf Ieshima im-
mer wieder ins Auge, aber wegen 
schulischer Verpflichtungen der 
Kinder konnten wir bisher nie teil-
nehmen. Nun ist Tae schon 18, 
und endlich konnten wir einmal 
mitfahren! Ich nehme es gleich 
vorweg: Es hat sich gelohnt! Es 
war ein wundervolles Wochenen-
de! 

Nach guter deutscher Tradition 
gab es nach der Ankunft erst ein-
mal Kaffee und Kuchen. Vielen 
Dank dafür, Myriam! Und auf die-
sem hohen Niveau ging es die 
ganzen drei Tage lang mit einem 
sehr guten Programm bei herr-
lichstem Wetter weiter. Nach ei-
ner kurzen Kennenlernrunde und 
einem reichlichen Abendessen 
ging es zur Nachtwanderung.  

Nach einer kurzen Andacht über 
Mensch und Natur ging es am 
Sonntag in Vierergruppen in die 
Kanus und hinaus aufs Meer. Am 
Nachmittag stand Basteln auf 
dem Programm, und mit erstaun-
lichem Eifer und Elan machten 

sich 
die Kinder 
und Jugendlichen daran, aus 
Sand, Muscheln, Blättern, Glitzer, 
aber auch aufgesammelten Abfäl-
len Kunstwerke zu erstellen. Ich 
gestehe: Am Anfang sah es für 
mich so aus, als würden die Kids 
nur wild Klebstoff aufs Blatt kleis-
tern, um danach hemmungslos 
Sand darüberzukippen. Doch am 
Ende kamen wunderschöne, indi-
viduelle Kunstwerke heraus! Die-
se waren nicht nur schön anzuse-
hen, auch bei der Abschlussbe-
sprechung über die Bilder erzähl-
ten die Kinder und Jugendlichen, 
was sie sich zu ihren Werken an 
Gedanken gemacht hatten und 
verblüfften uns Erwachsene mit 
ihren tiefsinnigen, wohl durch-
dachten Kommentaren. Beson-
ders beeindruckend war auch, 
dass die Kinder ihre Bilder ge-
genseitig so sehr lobten.  

Das Lagerfeuer und das Kayak-
fahren Fortsetzung nächste Seite 

Byōdōin 

 
Gemeindeausflug 
nach Ieshima 
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Lesungen im Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis (grün) 
KOMMENDE EVENTS  

Oktoberfest in der Deutschen 
Schule Kobe International am 6. 
Oktober. 

Ausflug zum Hasedera am 
15.Oktober. Interessierte können 
sich bei myriam.mueller@ 
gmail.com bis zum 13. Oktober 
melden. 

Night Café mit Jazz Musik im 
Kagawa Center  am 19. Oktober 
17.30h. (Eintritt frei) 

Frauentreff am 22. Oktober um 
11 Uhr (myriam.mueller@ 
gmail.com). 

Obdachlosenspeisung am 7. 
November. Freiwillige Helfer sind 
willkommen  (kobechch@gol.com). 

Die Ordnungen 
Gottes - Proprium 

1. Mose 8,18-22 

(Gottes Ent-

schluss) 

18 Da ging Noah 

hinaus, und mit ihm 

seine Söhne, seine 

Frau und die Frau-

en seiner Söhne. 

19 Auch alle Tiere, 

alle Kriechtiere und 

alle Vögel, alles, 

was auf der Erde 

sich regt, Art um Art 

gingen sie aus der Arche. 20 

Und Noah baute dem HERRN 

einen Altar. Dann nahm er von 

allen reinen Tieren und von al-

len reinen Vögeln und brachte 

Brandopfer dar auf dem Altar. 

21 Und der HERR roch den 

beschwichtigenden Duft, und 

der HERR sprach bei sich 

selbst: Nie werde ich wieder 

die Erde verachten um des 

Menschen willen. Denn das 

Trachten des Menschenher-

zens ist böse von Jugend an. 

Und nie werde ich wieder 

schlagen, was da lebt, wie ich 

getan habe. 22 Solange die Er-

de währt, sollen nicht aufhören 

Saat und Ernte, Frost und Hit-

ze, Sommer und Winter, Tag 

und Nacht. 

Markus 2,23-28 (Das Ähren-

raufen am Sabbat) 

23 Und es geschah, dass er 

am Sabbat durch die Kornfel-

der ging, und unterwegs be-

gannen seine Jünger, Ähren 

zu raufen. 24 Und die Pharisä-

er sagten zu ihm: Schau her, 

warum tun sie, was am Sabbat 

nicht erlaubt ist? 25 Und er 

sagt zu ihnen: Habt ihr nie ge-

lesen, was David tat, als er 

Mangel litt und hungrig war, er 

und seine Gefährten? 26 Wie 

er in das Haus Gottes hinein-

ging zur Zeit des Hohen Pries-

ters Abiatar und die Schaubro-

te ass, die niemand essen darf 

ausser den Priestern, und wie 

er auch seinen Gefährten da-

von gab? 27 Und er sagt zu 

ihnen: Der Sabbat ist um des 

Menschen willen geschaffen, 

nicht der Mensch um des Sab-

bats willen. 28 Also: Der Men-

schensohn ist Herr auch über 

den Sabbat. 

Titel: Das Trachten des Men-

schenherzens 

Noah-Zyklus: Nach der Flut werden die Tiere 

befreit. Kathedrale von Monreale auf Sizilien 

(Mosaiken von 1179-1182)  

aus Wikimedia Commons 
Fortsetzung Bericht Ieshima als 
weitere Highlights möchte ich 
noch erwähnen. Das Programm 
war vielfältig und ausgewogen, 
bot aber dennoch zwischendurch 
auch Zeit für sich selbst, zu ge-
genseitigen Gesprächen oder 
zum Baden im quallenfreien 
Meer. Den Abschluss boten dann 
Tanzdarbietungen verschiedener 
kleinerer Gruppen und zuletzt 
über alle Altersgruppen hinweg 
gemeinsam der Tanz „La 
Macarena“ an der Anlegestelle 
für die Fähre. 

Fazit: Ieshima ist wunderbar und 
auf jeden Fall eine Reise wert! 
Das Wetter war herrlich! Das 
Programm war spitze und liebe-
voll vorbereitet! Die Teilnehmer 
waren allesamt nette und interes-
sante Persönlichkeiten, die wun-
derbar harmoniert haben! Ich 
danke Gott, dass er unsere Frei-
zeit mit so viel Segen bedacht 
hat!  

Herzlichen Dank an die Veran-
stalter für ihre große Mühe! Hof-
fentlich bis nächstes Jahr! 

Birgit Ikeda 
Bilder: privat -   weitere Bilder auf 

unserer Homepage 

mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com
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KONTAKTE 

Vorsitzende: 

Myriam Müller 

Kamokogahara 1-4-15-631 

Higashinadaku 

Kobe 658-0064 

Tel.: 090-4300-7742 

Email: 

myriam.mueller@gmail.com 

  

Pfarrer: 

Andreas Rusterholz, 

Kunikadori 5-1-8-903 

Chuo-ku 

Kobe 651-0066 

Tel.: 078-965 9626 

Email: 
rusterholz@gmail.com 

SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz 
und Schwester Edeltraud 
Kessler bieten Seelsorge an: 

Pfarrer Andreas Rusterholz, 

Tel.: 078-965 9626 

Schwester Edeltraud Kess-
ler 

Tel.: 078-851-7788 

ÜBER UNSERE  

KIRCHENGEMEINDE 

Wir sind eine kleine deutsch-
sprachige Kirchengemeinde 
in Kobe mit einer wechselhaf-
ten Geschichte von über 120 
Jahren. Mit der englischspra-
chigen Kobe Union Church 
(KUC) teilen wir unser Kirch-
gebäude und bilden die 
Rechtskörperschaft Kobe 
Union Protestant Church 
(KUPC). Wir sind juristisch 
selbständig und stehen in 
Kontakt zur Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) 
und zum Schweizerischen 
Evangelischen Kirchenbund 
(SEK). 

Nehmt einander an, wie Christus 
euch angenommen hat zu Gottes 
Lob. 

Diese Aufforderung 
des Paulus sollte uns 
Christen in Fleisch und 
Blut übergegangen 
sein. Doch im Alltag ist 
das nicht immer so ein-
fach. Nehmen wir zum 
Beispiel den Gottes-
dienst: Da können Kin-
der und Jugendliche 
nicht verstehen, dass 
die Erwachsenen uralte 
Lieder singen, deren 
Text man kaum verste-
hen kann. Und die Er-
wachsenen sind genervt, wenn 
die lieben Kleinen die Sofas in 
der Lounge als Hüpfkissen benut-
zen… Gerade in der Schule be-
gegnet man immer wieder Kin-
dern, die man mit ihren Macken 
und besonderen Eigenschaften 
schlecht ertragen kann.  

„Annehmen“ ist mehr als bloßes 
Akzeptieren. Zum Annehmen ge-
hört auch, dass ich für den ande-

ren Menschen Verständnis auf-
bringe, dass ich bereit bin, Rück-
sicht zu nehmen. Ja sogar, dass 
ich diesen Menschen mit liebevol-
len Augen betrachte, so wie 
Christus uns alle mit liebevollen 

Augen ansieht. 
Paulus hat es 
nicht bei der 
Aufforderung 
belassen 
„Nehmt einan-
der an“, son-
dern setzt hinzu 
„… wie Christus 
euch angenom-
men hat.“ Chris-
tus hat uns mit 
all unseren Ei-
genschaften 
angenommen. 
Vielleicht ge-

lingt es uns, die „Macken“ der an-
deren nicht nur zu ertragen, son-
dern mit den liebevollen Augen 
Jesu zu sehen. Damit tun wir uns 
nicht nur selbst einen Gefallen, 
sondern tragen auch zu Gottes 
Lob bei. 
Quelle: http://www.evangelischejugend.de/

evjm,media/kinderkirche/2014-04-Kigo-Brief.pdf  

Bild: http://www.verlag89.de/

epages/64442046.sf/de_DE/?ObjectPath=/
Shops/64442046/Categories/Jahreslosung-2015  

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Kobe-Osaka 
 

 

2-4-4 Nagaminedai 

Nada-Ku, Kobe 

Japan 657-0811 

Tel.: 078-871-6844 

Fax: 078-871-3473 

www.evkobe.org 

Kontoverbindung: 
Mitsubishi UFJ Bank 

Kobe Branch (Nr. 581)  
Kontonr. 1267305 

Kontoinhaber:  
Evangelische Kirchengemeinde  
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